
Mittwoch, 6. November 2019 │ www.futuretrade.ch │ Nr. 130 │ 13. Jahrgang

Flagship Account holt auf (YTD bei plus 33.18%) mit einer 

Outperformance von +151.10% gegenüber Benchmark seit Juli 2007

Performance seit Juli 2007:

Thales Swing Trading Programme +108.90%, Benchmark: -42.20%

Annualized ROR  6.19%
Annualized Volatility  26.65%
Largest Monthly Drawdown  -19.63%  (05/16)
Worst Peak-to-Valley Drawdown  -55.70%  (07/16-04/19)

past results are not necessarily indicative of future results.

Dieser Commodity Review basiert auf Analysen von Future Trade AG und 

stellt weder ein Kaufangebot noch eine Beratungsdienstleistung dar.

Mais: Das USDA gibt die Erwartung der Maisproduktion für 2019/2020 
bei 13.779 Mia. Bushel bekannt, was eine Abnahme von 20 Mio. Bushel 
darstellt. Der Preis steigt von 378.25 cents/Bushel um 6.41% auf 402.50 
cents/Bushel. Der Grund ist, dass pro Anbaufläche weniger geerntet 
werden kann und deshalb die Lagerbestände für 2019/2020 um 261 Mio. 
Bushel tiefer erwartet werden.

Baumwolle: Das USDA gibt in ihrem aktuellen Bericht bekannt, dass die 
US Produktion um 1.00% auf 21.7 Mio. Ballen gefallen ist und schätzt die 
Lagerbestände 2019/2020 bei 7.0 Mio. Ballen ein, was einer Abnahme 
gegenüber dem Vormonat um 200,000 Ballen darstellt. Der Preis von 
Baumwolle steigt von 60.20 cents/lbs um 9.61% auf 65.99 cents/lbs.

Zinsersatz mit Rohstoffe 

generieren?

Dieser Kommentar ist eine 
persönliche Meinung von Future 
Trade AG und stellt weder ein 
Kaufangebot noch eine 
Beratungsdienstleistung dar.

Die aktuelle Zinslage in Europa 
und Übersee treibt jedem 
Anleger die Tränen in die Augen. 
Dazu kommt, dass jetzt auch die 
Schweizerische Nationalbank 
nochmals über eine Zinssenkung 
nachdenkt. Da verwundert es 
nicht, wenn renommierte 
Finanzinstitute den 
Anlagenotstand ausrufen!

Rohstoffe hingegen, obwohl es 
sich dabei um ein reales Asset 
handelt, haben noch nie Zinsen 
eingebracht. Im Gegenteil, die 
Anleger, welche in Rohstoffe 
und deren Derivate investieren, 
sind sich gewohnt dass nur der 
Handel - also Kauf und Verkauf -
von Rohstoffen einen Gewinn 
generieren könnte und somit 
mit einem Zinsersatz gleichzu-
stellen wäre.

Somit wird einem die Möglich-
keit eröffnet, auch in einem 
Niedrigzinsumfeld einen Teil der 
Assets entsprechend anzulegen, 
dass mit der aktiven Bewirt-
schaftung eines Rohstoff-
Handelskontos der gewünschte 
Effekt "Zinsersatz mit Rohstoffe" 
generiert werden könnte.

Darum ist gut beraten, wer jetzt 
mit den richtigen Spezialisten 
zusammenarbeitet, um 
langfristige Gewinne zu sichern.



Mastrinder: In ihrem Bericht vom Oktober 2019 veröffentlicht das NASS 
(National Agricultural Statistics Service) den Bestand der zur Schlachtung 
vorgesehenen Rinder, welche bei 1,804 Mio. "Heads" lagen und somit 
gegenüber dem Vorjahr (2,001 Mio.) um 9.89% tiefer ausgefallen sind. 
Der Preis von Mastrinder steigt von 136.100 cents/lbs um 6.52 auf 
144.975 cents/lbs.

Zucker: Das USDA gibt in ihrem monatlichen Bericht zu Zucker ihre 
Schätzung der Produktion für 2019/2020 bei 5.055 Mio. STRV (short tons
raw value) bekannt, welche um 50,000 STRV höher als im Vorjahr 
ausgefallen ist. Der Grund dafür sind die korrigierten Erwartungen vom 
Jahr 2018/2019, welche erst jetzt für die Produktion 2019/2020 
berücksichtigt wurden. Der Preis von Zucker fällt von 12.93 cents/lbs um 
6.80% auf 12.05 cents/lbs.

Kakao: Das ICCO (International Cocoa Organization) gibt in ihrem 
neuesten Bericht vom 23. September 2019 bekannt, dass das Erntejahr 
2018/2019 abgeschlossen ist. Die gesamte Menge der Kakao-Bohnen an 
der Côte d’Ivoire wurde mit 2.164 Mio. Tonnen eingeschätzt, was einer 
Zunahme von 10.70% gegenüber dem Vorjahr bei 1.954 Mio. Tonnen 
entspricht. Der Preis fällt von 2568 Dollar/Tonne um 4.98% auf 2440 
Dollar/Tonne.

Weizen: Das USDA gibt bekannt, dass der NASS Grain Stocks Report einen 
Überschuss von 8 Mio. Bushel ausweist und somit die US-Lagerbestände 
bei 1,043 Mio. Bushel ausfallen, was einer Zunahme der Lagerbestände 
um 29 Mio. Bushel darstellt. Der Preis fällt von 535.00 cents/Bushel um 
6.35% auf 501.00 cents/Bushel.

Thales Commodity Certificate als Portfolio-Optimierung
Einfaches Long & Short Investment ohne Benchmarkbeschränkung als 
professionelle Alternative zu klassischen "long-only" Strategien. Die 
regelbasierten Handels-Modelle eliminieren Emotionen und gleichen die 
Rollverluste mittels Margin Account aus. Investoren des Thales 
Commodity Certificate sind von der Margin-Nachschusspflicht befreit.

Nächste Termine:
Newsletter "Commodity Futures Review" Nr. 131 erscheint am
2. Dezember 2019.

Gewusst - Saisonale Tendenzen

Saisonale Preistendenzen 
können in den meisten 
Rohstoffmärkten gefunden 
werden, da viele dieser Märkte 
ein saisonales Verhalten 
aufweisen. Generiert werden 
diese Tendenzen durch Zyklen 
und Trends von Angebot und 
Nachfrage wie z.B. in der 
Landwirtschaft die Aussaat, 
Wachstumsphase und Zeitpunkt 
der Ernte. Dazu gehören auch 
wiederkehrende Wetter-
situationen wie z.B. Frost (bei 
Kaffee & Orangensaft) und 
Dürre oder Überschwemmung 
(bei Getreide) etc., welche diese 
saisonalen Tendenzen 
bestätigen können.

Um nun von diesen saisonalen 
Tendenzen profitieren zu 
können, kann man den Kurs-
verlauf einer saisonalen 
Tendenz grafisch abbilden und 
über den Preischart des zu 
analysierenden Produktes legen. 
Somit wäre zu erkennen, wie 
sich ein Preis von einem Produkt 
im Vergleich zu der zugrunde 
liegenden saisonalen Tendenz 
entwickeln könnte.

Die Idee dahinter ist, die 
zukünftigen Kursbewegungen zu 
antizipieren um dann bei einem 
saisonalen Hoch oder Tief z.B. 
neue Positionen zu eröffnen 
oder bestehende zu schliessen
sowie eine Preisabsicherung zu 
optimieren.
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